
der Kronprinz traf heute Sonnabend, den 30. d. M., von
Bad Schmecks kommend, um 4 Uhr 50 Minuten früh auf
dem Bahnhofe Riesa ein, um der von 6 Uhr 30 Minuten
vormittags an auf dem Truppenübungsplatz Zeithain statt-
findenden Besichtigung der 6. Infanterie-Brigade Nr. 64 bei-
zuwohnen, die Rückkehr nach Dresden erfolgt gegen Mittag.“

Die Monate August und September 1904 standen
wiederum unter dem Zeichen größerer Manöverübungen.
Am 26. August war bei dicsen, als Gast Sr. Königl. Hoheit,
Herzog von Sachsen-Koburg-Gotha in Leipzig anwesend.
Am 26. und 27. dieses Monats
führte das XIX. (2. K. S.) Ar-
meekorps eine große Angriffs-
übung bei Taucha durch, welcher
die hohen und höchsten Herr-
schaften mit ihrem Gaste bei-
wohnten. — Wieder, wie im

vergangenen Jahre, begab sich
dann unser Kronprinz am
1. September, zur Teilnahme an
der großen Parade des Garde-
korps, nach Berlin und nahm
dann, vom 3. September ab,
wieder täglich an den Brigade-
manövern in Sachsen teil, an
die sich gegen Ende September
hin die Divisionsmanöver un-
mittelbar anschlossen.

Am 19. September haben
wir eine Ernennung zu verzeich-
nen, die für die Hofhaltung
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Hönig Georg und RLronpring
Friedrich Kugust im Manöver 1908.


